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Mehr Kapazität für mehr Lieferstärke – 
VEKA investiert in neue Lagerhalle 
 
Am 09. September wird bei der VEKA AG in Sendenhorst im 
Rahmen einer betriebsinternen Feier eine neue Lagerhalle 
eingeweiht. Mit dem Erweiterungsbau stehen 11.000 m² 
zusätzliche Lagerfläche zur Verfügung. Die Baumaßnahme ist 
Teil eines großen Investitionspakets zur Stärkung des 
deutschen Standorts. Das Volumen allein für den Lagerneubau 
beläuft sich auf 5 Millionen Euro – eine Investition, die den 
Vorsprung der VEKA AG in Sachen Logistik und Lieferstärke 
dauerhaft sichert. 
 
Die Lieferstärke von VEKA ist ein wichtiger Faktor für die 
Wettbewerbsfähigkeit der Partnerbetriebe in einer von starkem 
Konkurrenzdruck geprägten Marktsituation. Deshalb investiert VEKA 
in die Erweiterung der Lagerfläche und in ein noch effizienteres 
Lagersystem. Im Herbst 2006 waren die vorbereitenden Maßnahmen 
abgeschlossen, im März 2007 begannen dann die eigentlichen 
Baumaßnahmen. Das ehrgeizige Ziel, die Arbeiten Ende August 
abzuschließen, wurde erreicht. Für die große zusätzliche 
Bodenversiegelung wurde als Ausgleichsfläche im Biotop ein zweites 
Regenauffangbecken errichtet – der neue Bauabschnitt VIII ist 
insgesamt 171 m lang. 
 
Durch den Hallenneubau bekommt die VEKA Logistik zusätzlichen 
Platz zum Lagern von bis zu 4.200 Paletten. Darüber hinaus bietet 
das neue Lager auch mehr Möglichkeiten für das Beladen der LKW. 
So können jetzt mehrere Touren gleichzeitig bearbeitet werden. Die 
zusätzliche Pufferfläche für kommissionierte Aufträge ermöglichst es 
auch, Nachbestellungen der Partner zu berücksichtigen und später 
einfach mit zu verladen. Dadurch beschleunigt sich der logistische 
Prozess insgesamt und der Service für die VEKA Partner wird noch 
weiter verbessert. 
 
Auch die modernisierte Lagerhaltung trägt zur weiteren 
Beschleunigung der Abläufe bei: Statt mit Kränen werden die 
Paletten in den neuen Hallen auf Rollwagen nach dem 
Schubladenprinzip verstaut. Sie können mit den üblichen Front- und 
Seitenstaplern bewegt werden. 
 
Im Zuge der Erweiterung entstand auch ein neues Technikgebäude 
für die Extrusion, da die bisherigen Anlagen für die 
Kühlwasserversorgung an ihre Kapazitätsgrenzen gestoßen sind. So 
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trägt die Baumaßnahme dazu bei, von der Produktion bis zur 
Auslieferung die Verfügbarkeit der Profilsysteme für die 
Partnerunternehmen zu sichern und weiter auszubauen. 
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BU: 
Mit dem symbolischen Durchschneiden des Absperrbandes nahmen 
Olaf Hussmann, Leiter Lager/Versand, und Andreas Hartleif, 
Vorstandsvorsitzender der VEKA AG, die neue Lagerhalle in Betrieb. 


